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21. März 2025, Berlin-Charlottenburg-Wilmersdorf 

Graues Kloster: Noch wenige freie Plätze in der neuen  

7. Klasse 

In der neuen 7. Klasse des Evangelischen Gymnasiums zum Grauen Kloster sind noch wenige freie 

Plätze zu vergeben. Die bisher dreizügige Schule startet diesen Bildungsgang mit Latein-Profil zum 

Schuljahr 25/26. Bewerbungen für einen der nur 22 Plätze in dem neuen Zug sind noch möglich.  

 

Schulleiterin Dr. Annette Martinez Moreno erklärt: „Ich freue mich, dass wir nun Schüler*innen, die 

das Fach Englisch fortführen und mit Latein starten möchten, ein Angebot machen können. Damit 

erweitern wir das attraktive Bildungsangebot unserer Schule. Dieses umfasst nicht nur die Alten 

Sprachen – auch in den Naturwissenschaften, in Mathematik oder im künstlerischen Bereich bewegt 

sich unser Gymnasium auf einem hohen Niveau.“ 

 

Kinder, die im Berliner Südwesten evangelische Grundschulen besuchen und ihre evangelische 

Bildungsbiografie nach der 6. Klasse fortsetzen wollten, fanden in räumlicher Nähe bisher nur 

Integrierte Sekundarschulen. Das ändert sich nun mit dem neuen Bildungsgang an der Schule in 

Schmargendorf. 

 

Das Evangelische Gymnasium zum Grauen Kloster ist eine staatlich anerkannte Ersatzschule in der 

Trägerschaft der Evangelischen Schulstiftung in der EKBO. Die Schule ist eine der ältesten 

Bildungseinrichtungen der Stadt und feierte im vergangenen Jahr ein Doppeljubiläum: 450 Jahre 

altsprachlich-humanistische Tradition und 75 Jahre Evangelisches Gymnasium.  

 

Wer sich für den neuen Bildungsgang interessiert, erfährt unter www.graues-kloster.de mehr über 

das Bildungsangebot der Schule. Anmeldungen sind ebenfalls über die Webseite möglich. Neben der 

Förderprognose und den Noten der letzten Zeugnisse, bestimmt auch ein persönliches Gespräch mit 

den Schüler*innen und Eltern das Auswahlverfahren.  


